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Mehr Macht dem Volk!

Wieso kommt dieser Ruf nicht vor allem von den staatserhaltenden Kräften? Ist
es, weil diese im Staat massgebend sind? - Beim genaueren Überlegen
tauchen andere Aspekte auf.

Ein funktionierender Staat ist geprägt von einer Führung; Führen heisst
Entscheiden. Sinnvolle Entscheide setzen Kompetenz und Verantwortung voraus.
Ein Entscheid entspricht immer der Wahl zwischen mehreren Varianten.

Solange dieser Entscheid nicht gefällt ist, ist eine zielgerichtete Weiterarbeit
nicht möglich. Hier zeigt sich eine ungeahnte Chance für die Gegner einer
Demokratie. Durch Überbindung aller Entscheide dem Volk gelingt es, diese
Entscheide hinauszuzögern, damit den Staat zu lähmen und gleichzeitig die
Stimmbürger durch gezielte Propaganda in die gewünschte Richtung zu
manipulieren. Dabei fehlt mehrheitlich das persönliche Engagement, da man nur am
Rande betroffen ist. Durch die fortschreitende Entwicklung wird das Volk auf
immer mehr Gebieten zu Nichtfachleuten und so den Stimmungsmachern
ausgeliefert. Extremistische Gruppen lehnen nachher mit Hinweis auf den
«Volksentscheid» jede Mitverantwortung ab, welche sie aufgrund der Propaganda

übernehmen müssten. Demzufolge wären weniger Volksentscheide
unserer Demokratie bekömmlicher.

Vor einer Änderung müssten wir jedoch die bestehenden Instrumente und
Möglichkeiten besser ausschöpfen. Der Exekutive und der Legislative wäre die
Verantwortung zu überbinden, auch gewichtigere Entscheide rechtzeitig und
auf eine längerfristige Gültigkeit hin ausgerichtet zu fällen. Nur diese Gremien
sind von der Grösse her noch in der Lage, sich mit einem Entscheid zu
identifizieren und aus innerer Verantwortung heraus Stellung zu beziehen.
Dazu müssen aber unsere Volksvertreter ihrem Namen gerecht werden. Dass
dies so ist, steuern wir selbst mit unserer Wahlbeteiligung.

Wir müssen uns nicht aufhalten über extreme Gruppen, sondern sie mit den
gleichen Waffen schlagen: Durch Aktivität, durch Aktivierung der schweigenden

Mehrheit. Volk, gebrauche deine Macht!
Hptm Werner Kuhn
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